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Als Anlage der Bericht des Bürgermeisters.

Der Bürgermeister ergänzt zu seinem schriftlich ausgereichten Bericht: 
• Brand bei der Firma Greve Innenausbau: Ein großer Dank gilt der Feuerwehr. 

Von Seiten der Stadt wurde bereits Unterstützung zugesagt. 
• Sturm: Durch den Sturm am Wochenende befand sich die Feuerwehr mit rund 

50 Einsätzen im Dauereinsatz. Auch hier ein großer Dank. 
• Innenstadttreff: Der Innenstadttreff sollte in der letzten Woche in digitaler 

Form stattfinden. Auf Grund von nur 3 Anmeldungen wurde die Veranstaltung 
abgesagt. 

• Das Stadtfest findet in diesem Jahr vom 23.-26. Juni statt. 
• Die Kulturnacht findet am Wochenende vor dem 31. Oktober statt. Der 

genaue Tag muss noch festgelegt werden. 
• Kreihnsdörper Adventsmarkt: In Abstimmung mit der neuen Pastorin soll der 

Adventsmarkt in diesem Jahr wieder stattfinden. 
• Auch die Citynacht soll in diesem Jahr wieder stattfinden. Ein Termin ist in 

Abhängigkeit von der Corona-Pandemie noch zu bestimmen. 
• Auch die Musiknacht soll es in diesem Jahr wieder geben. 

Herr Bendiks erscheint um 18.39 Uhr, somit sind 20 von 25 Stadtvertreterinnen und 
Stadtvertretern anwesend. 

• Schulcampus: Die Grundsteinlegung für den 1. Bauabschnitt ist für den 16. 
März geplant. Die Einladungen folgen in Kürze. 

• Am 02.04.2022 findet der Tag der Sauberkeit statt. 

Herr Scharnweber spricht den Brand bei Greve Innenausbau an und erkundigt 
sich nach näheren Informationen. 
Der Bürgermeister hat gegenüber der Firma Unterstützung signalisiert. Ein 
persönliches Gespräch hat bisher noch nicht stattgefunden. Er berichtet von 
Kontakten mit den Stadtwerken bzgl. der Nutzung von Büroräumen. Weitere Signale 
aus der Wirtschaft wurden vernommen. Nun muss erstmal die Entscheidung der 
Versicherung abgewartet werden. 



Herr Bendiks spricht Seite 13 des Berichtes an und geht auf die Routerausstattung 
der Schulen ein. Hierzu verweist er auf den Antrag der Fraktion unter 
Tagesordnungspunkt 13. Er erkundigt sich, ob alle bestehenden Gebäude 
abgerissen werden sollen. 
Der Bürgermeister informiert, dass 4 LTE Verträge abgeschlossen wurden und in 
den nächsten Wochen der Breitbandanschluss der Regionalen Schule am 
Wassertum erfolgt. Der Abriss ist für Haus 1 und Haus 2 des Grunschulkomplexes 
vorgesehen. Eine Entscheidung hinsichtlich der Regionalschule ist noch nicht 
getroffen. 
Herr Baetke spricht die Freiwillige Feuerwehr Grevesmühlen an und geht darauf 
ein, dass sich die Einsatzbereitschaft am Tage schwierig gestaltet. Was kann hier 
unternommen werden? Als Nächstes spricht er den geplanten Container an der Kita 
an und erkundigt sich nach dem geplanten Standort. Abschließend spricht Herr 
Baetke die Verkehrszählung hinsichtlich des Großgewerbestandortes an und 
erkundigt sich, warum die Zählung erst nach Ostern erfolgen soll. 
Der Bürgermeister berichtet, dass die Einsatzbereitschaft bei der Feuerwehr an 
Werktagen zu den Arbeitszeiten eingeschränkt ist. Wenn erforderlich erfolgt die 
Zuhilfnahme von Feuerwehren aus den benachbarten Gemeinden. Es müssen 
jedoch neue Feuerwehrleute ausgebildet werden. Die Containerlösung für die 
Kita/Hort wird in der nächsten Sitzungsrunde ausführlich in den Ausschüssen 
vorgestellt. Zur Verkehrszählung teilt er mit, dass dies die fachliche Einschätzung 
des Straßenbauamtes und des Fachgutachters ist. Eine Verkehrszählung vor April 
macht fachlich keinen Sinn. 
Herr Bendiks spricht Seite 1 des Berichtes und das Lob für den 
Großgewerbestandort an. Zum Thema Großgewerbestandort habe er seiner 
Meinung nach seine Hausaufgaben gemacht und den Bürgermeister der Stadt Bad 
Oldesloe kontaktiert. Für die Stadt hat sich demnach durch die Ansiedlung kein 
Mehrwert ergeben. Es sind nur geringe Steuereinnahmen zu verzeichnen, die 
Arbeitskräfte sind nicht hochwertig und werden mit Bussen zur Arbeit gebracht. 
Herr Bendiks teilt mit, dass der Bürgermeister sich gern beim Bürgermeister von 
Bad Oldesloe für einen neutralen Austausch melden kann. 
Der Bürgermeister entgegnet, dass im Bericht lediglich die Bedeutung dieser 
Sitzung hervorgehoben wurde. Zum Standort Bad Oldesloe teilt er mit, dass es sich 
um ein Verteilzentrum im regionalen Bereich handelt. Der Standort Upahl/ 
Grevesmühlen würde ein übergeordnetes Logistikzentrum. 
Frau Münter erkundigt sich, was sich aus dem Unterschied ergibt. 
Die Stadtpräsidentin betont, dass dies durch die Vertreter von Amazon während 
der letzten Sitzung ausführlich erläutert wurde. 


